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6612/J Nr. 

1994 -05- 2 lt 

n -13 t3fder Beilagen zu den Stenograptlisc"en ProtoYcone1l 
• 

des Nationalrates xvm. OesetzgebWlgsperiode 

Anfrage 

der Abg. Mag. Schwei tzer, Mag. Haupt, Mag. Schreiner 
an die Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie 
betr2ffend Finan~ierungsloch im i\ltlastanbereich 

Bei der Sitzung der Altlastenkonmission am 5.4.1994 würde der 
Quartalsbericht dar Kommunalkradit bet=affend Altlastenbeiträge 
vorgelegt. Aus diesen Daten geht ha~JOr: 
1. das Beitragsaufkommen in den einzelnen Bundesländern weicht 

in unterschiedlichem Ausmaß vom prognostizierten und beitrags­
pflichtigen Abfallaufltomnen ab, 

2. trotz Erhöhung der Altlastenbeiträge ab 1.1.1994 geht die 
Komrunalltredi t nur von unwesentlich höherem Bei tragsaufkonmen 
1994 aus, obwohl das gebührenpflichtige Abfallaufkomnen in 
Österreich steigt und der Bundesminister für Pinanzen vom 
Nationalrat per Entschließungsantrag aufgefordert wurde, die 
Einhaltung der 8eitragspflicht besser ~u kontrollieren. 

3. Seit d~ Inkrafttreten des Umweltförderungsgesetzes am 1.4.1993 
können Altlasten nur mehr aus den einlangenden Altlastenbeiträgen 
saniert werden, die 8undeshaftung für Kreditaufnahmen ist nicht 
mehr gegeben. 

Die überfällige Sanierung umweltgefährdender Altlasten kann somit 
nicht mehr im erforderlichen Ausmaß durchgeführt werden. 

Daher richten die unterzeichneten Abgeordneten an die Prau Bundes­
ministerin für Umwelt, Jugend und Familie die nachstehe'nde 

A n fra g e 

1. Wie hoch war das Abfallaufkcmnen in den einzelnen Bundesländern, 
aufgegliedert nach Abfa.Uarten, Bundeslc!lndem uOdJahren seit 
:nkrafttreten des Altlastensanierungsgesetzss in österreich '2 

2. Seit wann ist sichergestellt, daß das Abfallaufkomnen gemäß Punkt 1 
lückenlosarfaßt wird '2 

3. Seit wann sind alle 8etreiber von Deponien und Zwischen~agern in 
(}Jterreich erfaßt ? 

4. Seit wann sind alle Abfallexporteure erfaßt ? 

5. Seit wemn best.3ht zwischen Ihrem Ressort und dem Bundesministerium 
für Finanzan Amtshilf3 in diesem Beraich ? 
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6. Wie viele Verdachts flächen für Altlasten ·sind Ihn~n bisher ausd::m 
einzelnen Bundesl~ndern go~eldet worden ? 

7. Bis wann wird di8 Überprtlfung der bisher gemeldeten V~rdachts fläch:m 
abgeschlossen ? 

8. Wie viele di8:3er gC!meld2t::m Verdachts flächen sir.d nach Schätzung 
Ihres Ressorts tatsächlich sanierungsbedürftig ? 

9. Wie hoch ist der von Ihrem Ressort dafür geschätzte Sanierungsbedarf ? 

10. Wie hoch waren die dem Altlastensanierungsfonds bisher überwiesenen 
Altlastenbeiträge seit Beginn der Beitragspflicht, aufgegliedert 
nach Quartal~n ? 

11. Welche Maßnahmen werden Sie ergreifen, um die wachsende Zahl von 
Altlastensanierungsprojekten aUG dem Beitragnaufkomnen ausreichend 
dotieren zu können 'l 

12. Sollte das laufende BeitragsaufJ<omnen für die dringenden Sanierungs­
maßnahmen nicht ausreichen: werden Sie den Bundesminister für Finanzen 
ersuchen, die Überp::üfung der Beitragspflichtigen zu intensivieren? 
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